
 

 

Medieninformation, 28. 6. 2005 

Neuer Wirtschaftsraum Zentraleuropa                                              
wird Quehenberger-Kerndivision 

• Quehenberger Logistikgruppe gründet neue Division für Zentraleuropa 

• Neue Organisation als logischer Schritt nach EU-Erweiterung 

• Fünf Länder bilden den Kernmarkt 
 

Ein Jahr nach der EU-Osterweiterung fallen bei der Quehenberger Logistikgruppe auch or-

ganisatorisch die Grenzen. Die Länder Österreich, Tschechische Republik, Slowakei, Ungarn 

und Slowenien wurden zur Division „Zentraleuropa“ zusammengefasst.  Die fünf ehemaligen 

Grenzregionen werden damit zu einem Kernmarkt zusammengezogen. Mit der organisatori-

schen Umschichtung beginnt Osteuropa für Quehenberger nun erst an den EU-

Außengrenzen.  

 

Vorhandene Stärken bündeln - Marktsynergien nützen  

 

„Zentraleuropa“ wird zur Kerndivision der Quehenberger Logistikgruppe. Seit vor einem Jahr 

die Europäische  Union um zehn neue Länder erweitert wurde, entwickelt sich das nord- und 

südöstliche Grenzgebiet rund um Österreich zu einer dynamischen und pulsierenden Regi-

on. Die vier neuen Beitrittsländer Slowakei, Tschechien, Ungarn und Slowenien bilden nun 

gemeinsam mit Österreich den zentraleuropäischen Wirtschaftsraum.  Immer mehr Unter-

nehmen investieren in diesen Markt und suchen nach durchgehenden Logistikleistungen für 

diesen neuen Raum. Mit der Organisation der neuen Division trägt Quehenberger diesen 

Anforderungen nun Rechnung. Die Logistikgruppe spielt in diesen Ländern bereits seit Jah-

ren eine Vorreiterrolle bei Logistikdienstleistungen und –lösungen.  Mit der Schaffung der 

Division Zentraleuropa bündelt die Logistikgruppe nun die Stärken von insgesamt  41 Stand 

 



 

 

orten und kann Synergien besser nützen. Wien, Prag, Bratislava, Györ, Ljubljana gelten als 

die neuen Logistikzentren. 

 

Das bestehende Leistungsspektrum innerhalb der einzelnen Ländern wird erweitert und mit-

einander vernetzt. Ehrgeiziges Ziel ist, alle Leistungen die bis dato innerhalb Österreichs 

angeboten wurden, auch auf Gesamtzentraleuropa auszuweiten. So wird zum Beispiel ein 

24-Stunden-Service innerhalb der fünf Länder garantiert.  

 

Die Gesamtverantwortung für die neue Division hat Quehenberger-Vorstandsmitglied Burk-

hard Knapp. 

 

Fotos zum Downloaden: www.quehenberger.com / Infocenter. 

 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen zur Verfügung: 

Hermann Költringer, Quehenberger Logistikgruppe,  

Handelszentrum 3, 5101 Bergheim bei Salzburg,  

Tel. 0662/46 80-1380, Fax 0662/46 80-1201 

e-mail: hermann.koeltringer@quehenberger.com  -  www.quehenberger.com 


